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Wir über uns

Kinder- und Jugendarbeit
Neueröffnung in der Jugendschmiede

Seit 2001 sind wir als Volkssolidarität in der
Jugendarbeit der Stadt Suhl aktiv. Der Weg fing mit
der Jugendeinrichtung „Känguruh“ zuerst klein an.
In den vergangenen 24 Jahren sind wir dann stetig
in dem Bereich Kinder und Jugendliche
gewachsen. 
Vom Jugendzimmer im Gebäude der
Geschäftsstelle über das XXS auf dem Friedberg,
den Freizeittreff „Auszeit“, bis hin zum Schülerclub
in Schmiedefeld und dem Schülerclub „Laue“ auf
dem Lautenberg. Im Laufe der Jahre haben wir
nicht nur verschiedene Einrichtungen in der offenen
Jugendarbeit etabliert, sondern auch unser
Tätigkeitsfeld durch schulbezogene Jugendarbeit
und Schulsozialarbeit an insgesamt neun Suhler
Schulen erweitert. 
Leider sahen wir uns aufgrund der
Haushaltskonsolidierung und den Spar-Zwang der
Stadt Suhl gezwungen, in diesem Jahr die
Schülerclubs aus finanziellen Gründen zu schließen
und die schulbezogene Jugendarbeit an den
Regelschulen einzustellen.
Doch nun – 24 Jahre nach der Übernahme unserer
ersten Leistung im Bereich der Jugendarbeit –
konnten wir am Freitag, den 04. April 2025, mit
einer großartigen Veranstaltung die Neueröffnung
unserer Jugendschmiede, welche zum 01. Januar
2025 in die Trägerschaft des Volkssolidarität
Regionalverband Südthüringen e.V. übergegangen
ist, feiern.

Wir, der Volkssolidarität Regionalverband
Südthüringen e.V., haben mit viel Engagement und
Leidenschaft die Verantwortung für diese
Einrichtung übernommen.
Wir sind überzeugt, dass wir mit dieser neu
renovierten Einrichtung und dem Know-how
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch
zukünftig einen wertvollen Beitrag leisten werden,
um die Jugendarbeit in unserer Stadt weiter
voranzubringen.

Nach intensiven Monaten der Planung,
Renovierung und Umstrukturierung öffneten wir an
diesem Tag die Türen zu einem Ort, der nicht nur
frisch und einladend wirkt, sondern auch als Raum
für Begegnung, Kreativität und Gemeinschaft
gestaltet wurde. Es wurde mit viel Engagement
daran gearbeitet, diese Einrichtung zu einem Ort
zu machen, an dem sich die Kinder und
Jugendlichen wohlfühlen und entfalten können. 
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Diese Einrichtung wurde nicht etwa von externen
Firmen renoviert, sondern ist das Ergebnis der
Liebe, des Engagements und des Herzbluts der
Sozialarbeiter aus dem Freizeittreff „Auszeit“ sowie
der zukünftigen Mitarbeiter dieser Jugend-
einrichtung. 
Die Renovierung dieser Einrichtung war nicht nur
eine Frage des Aussehens, sondern zielte darauf
ab, Räume zu schaffen, die den Bedürfnissen und
Wünschen der Jugendlichen gerecht werden. In
einer Zeit, in der junge Menschen mit vielfältigen
Herausforderungen konfrontiert sind, ist es
wichtiger denn je, ihnen einen sicheren Raum zu
bieten, in dem sie ihre Talente entfalten und ihre
Träume verwirklichen können. Hier finden sie
zukünftig Platz für kreative Workshops, technische
Projekte, sportliche Aktivitäten, entspannte Treffen
und vieles mehr. 

Wir möchten, dass die Jugendlichen diesen Ort als
ihren eigenen Raum betrachten, an dem sie ihre
Ideen einbringen, aktiv teilnehmen, neue
Freundschaften schließen und gemeinsam
wachsen können. Diese Einrichtung steht allen
offen und soll ein Ort sein, an dem Jugendliche in
ihrer Individualität willkommen sind.
Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die
an der Renovierung und Neuausstattung dieser
Einrichtung mitgewirkt haben. Ihre Anstrengungen
und Beiträge sind von unschätzbarem Wert. 

Wir über uns

An dieser Stelle möchte ich auch die Bedeutung
der Jugendarbeit hervorheben, die ein
unverzichtbarer Bestandteil unserer Gesellschaft
ist, soziale Kompetenzen fördert, das
Selbstbewusstsein stärkt und jungen Menschen
hilft, ihren Platz in dieser Welt zu finden. 
Dafür möchten wir uns bei der Stadt Suhl,
insbesondere bei Frau Dellit vom Jugend- und
Schulverwaltungsamt, herzlich für die
kontinuierliche kompetente Beratung sowie die
schnellen und unkomplizierten Hilfen bedanken.
Ein besonderer Dank gilt auch den Hausmeistern
unseres Vereins, die sich vor allem bei der
Küchenrenovierung besonders eingesetzt haben.
Ebenso danke ich den zahlreichen Sponsoren,
sowohl Unternehmen als auch Privatpersonen,
ohne deren Unterstützung wir die Renovierung und
Ausstattung nicht hätten realisieren können. 
Das Programm zur Eröffnung war vielfältig und
abwechslungsreich: Eine Sport-, Bastel- und
Spielstrecke sowie Riesenseifenblasen luden zum
Mitmachen ein, während köstlicher Bubble Tea,
Obstplatten, Bratwürste und Hotdogs für das
leibliche Wohl sorgten. Den ganzen Tag über
konnten die Gäste ihr Gesangstalent beim
Karaoke unter Beweis stellen und bei einer Disko
am Abend ausgelassen tanzen und feiern.

Die Jugendschmiede ist ab sofort von Mittwoch bis
Freitag von 13 bis 20 Uhr und samstags von 15 bis
22 Uhr und für Kinder und Jugendliche im Alter von
14 bis 25 Jahre geöffnet .
                                                  Susanne Hohmann
                                   BL Kinder- und Jugendarbeit
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Wir freuen uns, bekannt zu geben, dass die
Hochschule Coburg und die Jugendarbeit Schalkau
(Volkssolidarität Süd) erneut eine einjährige
Kooperation starten. 
Im Rahmen einer spannenden Projektwerkstatt, die
sich über zwei Semester erstreckt, werden die
Studierenden die wertvollen Ergebnisse der
vergangenen Jahre aufgreifen und
weiterentwickeln.

Gemeinsam mit den Professoren Thorben Struck
und Björn Bicker, 17 engagierten Studierenden der
Sozialen Arbeit sowie den Sozialarbeitern André
Kranich und Nils Anders und dem Jugendarbeiter
Gerit Michaelis, werden wir neue Räumlichkeiten
gestalten. 

Ein zentrales Ziel dieser Zusammenarbeit ist es, die
Jugendlichen aus Schalkau und den umliegenden
Dörfern aktiv einzubeziehen und ihre Ideen und
Wünsche in den Entwicklungsprozess einfließen zu
lassen.

Wir über uns

Jugendarbeit Schalkau
Eine vielversprechende Kooperation

Darüber hinaus möchten wir die Verzahnung mit
dem Stadtrat, dem Jugendausschuss, den
Vereinen und der Schule in Schalkau stärken.
Unser Motto lautet: „Das Haus der Kinder- und
Jugendarbeit neu beleben und gemeinsam
gestalten“.
Die Auftaktveranstaltung fand am 19. März 2025 in
Coburg statt und war ein voller Erfolg. Wir sind
begeistert von den tollen Studierenden, den
engagierten Sozialarbeitern und den beiden
hervorragenden Professoren, die mit Herz,
Weitblick und einer geraden Haltung an diesem
Projekt mitwirken.
Wir sind überzeugt, dass dies ein gigantischer
Aufschlag wird! Ein herzliches Dankeschön an
alle, die sich an dieser Initiative beteiligen. 
Weitere Informationen folgen in Kürze. 

Schaut gerne auf dem Instagram-Kanal
@jugendarbeitschalkau vorbei, um auf dem
Laufenden zu bleiben!
                                                          André Kranich 
                  Sozialarbeiter (Flechtwerk Almerswind)
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Wir über uns

Kindertagesstätte "Knirpsenburg"
Die „Rettungszwerge“ der Knirpsenburg

In einem spannenden und lehrreichen Workshop
haben unsere Vorschüler die Grundlagen der
Ersten Hilfe erlernt und dürfen sich nun stolz
„Rettungszwerge“ nennen. 
Der Tag begann mit wichtigen Themen wie dem
Absetzen eines Notrufs, dem richtigen Anlegen von
Verbänden und der stabilen Seitenlage. Herr
Gräbert vom Deutschen Roten Kreuz (DRK) führte
die Kinder durch die verschiedenen Aspekte der
Ersten Hilfe und erklärte anschaulich, wie man in
Notfallsituationen richtig handelt. Die Kinder lernten,
wie man eine bewusstlose Person sicher in die
stabile Seitenlage bringt und wann es wichtig ist,
Hilfe zu holen.

„Hilfe holen – damit beginnt schon die Erste Hilfe!“,
betonte Herr Gräbert und vermittelte den kleinen
Teilnehmern, wie wichtig es ist, in Notsituationen
besonnen zu handeln. Die Vorschüler waren
begeistert und haben viel Neues gelernt. Ein
herzliches Dankeschön an Herrn Gräbert und das
Deutsche Rote Kreuz für diese wertvolle
Erfahrung! Die „Rettungszwerge“ der Knirpsenburg
sind nun bestens gerüstet, um im Ernstfall richtig
zu reagieren. Wir freuen uns, dass unsere Kinder
nicht nur spielerisch lernen, sondern auch wichtige
Fähigkeiten für das Leben erwerben!
                                                            Birgit Vinicky
                   Einrichtungsleiterin Kita “Knirpsenburg”
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Wir über uns

Kindertagesstätte "Wiesengeister"
Abenteuer und Entdeckungen – 
Unsere Vorschüler sind unterwegs!

In den letzten Wochen hatten unsere Vorschüler
viel zu entdecken und durften spannende Orte in
der Umgebung erkunden. Mit neugierigen Blicken,
kleinen Rucksäcken auf dem Rücken und jeder
Menge guter Laune im Gepäck machten sie sich
auf den Weg zu spannenden Ausflugzielen. 
Der erste Ausflug führte zur
Müllverbrennungsanlage, wo die Kinder einen Blick
hinter die Kulissen der Abfallverwertung werfen
durften. Mit kindgerechten Erklärungen erfuhren sie,
was mit unserem Müll passiert, wie daraus Energie
gewonnen wird und warum Mülltrennung so wichtig
ist. Besonders beeindruckend war für viele die
große Verbrennungsanlage, in der es ordentlich
gebrummt und gezischt hat. 
Ein weiterer Ausflug führte ins Herz des Dorfes
Goldlauter, zur Osterkrone. Gemeinsam bestaunten
die Kinder das liebevoll geschmückte Kunstwerk,
das mit bunten Eiern, Reisig und Schleifen den
Frühling einläutete. Zum Abschluss stand ein
Ausflug auf den großen Spielplatz in Goldlauter auf
dem Programm. 
Dort konnten sich die Kinder nach Herzenslust
austoben: klettern, rutschen, schaukeln und
gemeinsam spielen. Bei strahlendem Sonnenschein
und einem kleinen Picknick im Grünen genossen
alle den Tag in vollen Zügen. Diese Ausflüge waren
nicht nur lehrreich und unterhaltsam, sondern
stärkten auch das Miteinander der Kinder.

                                                          Sindy Sowatzki
                   Einrichtungsleiterin Kita “Wiesengeister”
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Wir über uns

Wohn-und Pflegezentrum “Goldene Au” 
Man ist immer so alt wie man sich fühlt... 

Die älteste Bewohnerin vom Wohn- und
Pflegezentrum "Goldene Au" in Sonneberg sitzt auf
der Schaukel und schwelgt in Erinnerungen von
früher...
Es ist wirklich toll zu sehen, wie diese Bewohnerin
mit ihren 99 Jahren noch so viel Lebensfreude
ausstrahlt.  Es zeigt, dass das Alter nur eine Zahl
ist und dass man sich jung fühlen kann, egal wie
viele Jahre man zählt. Solche Augenblicke sind
kostbar und erinnern uns daran, die kleinen
Freuden des Lebens zu schätzen. 

Wohn-und Pflegezentrum “Goldene Au” 
Geburtstagskuchen für die Geburtstagskinder 

Im März gab es wieder köstlichen
Geburtstagskuchen für die Geburtstagskinder im
Wohn- und Pflegezentrum "Goldene Au".
Praktikant Mohamed und Physiotherapeutin Julia
bildeten das dynamische Duo, das den Kuchen
vorbereitete und an die Bewohner verteilte. Mit
ihrer charmanten Art sorgten sie dafür, dass alle
sich pudelwohl fühlten und den Tag in vollen
Zügen schlemmen konnten!
Solche besonderen Momente tragen dazu bei, das
Gefühl von Familie und Zusammenhalt zu stärken,
und erinnern uns daran, dass jeder Tag ein Grund
zum Feiern ist.

Wohn-und Pflegezentrum “Goldene Au” 
Energiebällchen

Einige Bewohnerinnen und Bewohner haben
mit viel Freude und Hingabe köstliche
Energiebällchen hergestellt. Der Teig dieser
Energiebällchen setzt sich aus einer süßen
Dattelmasse und einer Auswahl an
verschiedenen, aromatischen Nüssen
zusammen. Unsere kreativen Bewohner
formten daraus kleine, mundgerechte Kugeln,
die sie anschließend liebevoll in Kakao,
Chiasamen, Leinsamen und Kokosflocken
wälzten, um ihnen eine zusätzliche
geschmackliche Vielfalt und Textur zu
verleihen.
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Faschingsfeier in der Kindertagesstätte “Kinderland”

Faschingsfeier im Wohn-und Pflegezentrum “Goldene Au” in Sonneberg
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Faschingsfeier im Stadtpark

Faschingsfeier in der Begegnungsstätte Schmiedefeld
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Faschingsfeier Klub Aue 80 im Haus der Volkssolidarität

Faschingsfeier Seniorenresidenz Suhl
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OG Lautenberg/Linsenhof
Frauentagsfeier

Am 11. März trafen wir, die weiblichen Mitglieder
der Ortsgruppe Lautenberg/Linsenhof der
Volkssolidarität, uns zur traditionellen Frauentags-
feier. 
Eric Rauh überbrachte die herzlichen Grüße
unseres Regionalverbands.

Für die kulinarische Betreuung mit Kaffee und
Kuchen und vor dem Nachhauseweg mit Bratwurst
frisch vom Grill und leckerem Kartoffelsalat
bedanken wir uns beim Küchenteam und
Hausmeister der Begegnungsstätte Aue 80. 

Beiträge aus den Ortsgruppen/ Einrichtungen

Besonders berührend war die Verabschiedung
unseres langjährigen Mitglieds Frau Haas, die den
Schritt wagt, in Schwerin bei ihrer Tochter einen
neuen Lebensabschnitt zu beginnen.
Frau Schwesinger und Frau Zimmermann hatten
ihre Schifferklaviere mitgebracht und erfreuten uns
musikalisch. Mit vielen schönen Eindrücken und
Gaben - z.B. erhielt jede Frau eine Blume und
konnte sich - wie zur Weihnachtsfeier versprochen
- ein Heftchen mit den leckeren Plätzchen- und
Kuchenrezepten mitnehmen - ging ein
angenehmer Nachmittag zu Ende.

Wohnen am Stadtpark, Str. der OdF
Frauentagsfeier

Am Samstag, dem 8. März, fand im Stadtpark eine
kleine Feier anlässlich des Internationalen
Frauentages statt. Die Bewohnerinnen
versammelten sich in der Begegnungsstätte, um
diesen besonderen Tag gemeinsam zu feiern.

Die Tische waren liebevoll gedeckt und boten eine
verlockende Auswahl an leckerem Kaffee und
köstlichem Kuchen. Die Atmosphäre war herzlich
und einladend und die Teilnehmerinnen genossen
die fröhlichen Plaudereien unter Gleichgesinnten.
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Im März gab es dann einen Kino-Nachmittag der
Schauburg to go. Gezeigt wurde der Film „Alter
weißer Mann“ mit dem allseits bekannten und
beliebten Schauspieler Jan Josef Liefers. Der Film
ist gut angekommen – geht es darin doch in
lockerer Weise um viele Alltagsprobleme, mit
denen man heutzutage konfrontiert wird. Auch hier
bildete eine gemütliche Kaffeerunde den Abschluß
der Veranstaltung.

Beide Veranstaltungen fanden im Gebäude der
ehemaligen Schule von Goldlauter statt und waren
mit jeweils dreißig Personen gut besucht.

Lore Störmer, OG Goldlauter-Heidersbach

Am 12. März trafen sich die Frauen unserer
Ortsgruppe 25 - Wohngebiet Himmelreich - zur
jährlich stattfindenden Frauentagsfeier im Klub der
Volkssolidarität Am Himmelreich 2a. 
Aus Platzgründen hatten wir unsere Männer-
Mitglieder ausgeladen. Nach dem Anstoßen mit
einem Glas Sekt oder Saft folgte ein munteres
Kaffeetrinken. Und dann: unsere Hanna Fiedler und
unser Gast Klaus Kühner musizierten und sangen
mit uns Volkslieder und auch Schlager aus unserer
Zeit. Ein paar Sketche von Klaus erheiterten
zusätzlich. Die Meinung der Anwesenden: es war
ein gelungener Nachmittag und nochmals vielen
Dank den Akteuren.                       
                                  Antje Stegel, OG Himmelreich        

OG 25 - Wohngebiet Himmelreich
Frauentagsfeier
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Die Ortsgruppe Goldlauter-Heidersbach
veranstaltete zum Jahresauftakt zwei
unterhaltsame Nachmittage für die Senioren des
Ortes. Im Februar traf man sich zu einem Vortrag
mit Frau Ploch von der Polizei. 
Es ging wieder, wie schon im vergangenen Jahr,
um Trickbetrügereien - ein Thema, über das man
nicht oft genug informieren kann. 
Dieses Mal ging es im Besonderen um
Internetkriminalität. Die Senioren waren sehr
interessiert an den Ausführungen von Frau Bloch
und ließen sich auch manchen Sicherheitstrick für
ihre Smartphones zeigen. 
Beim anschließenden gemütlichen Kaffeetrinken
wurde das Ganze noch ausführlich ausgewertet
und es konnten auch Fragen geklärt werden, die so
mancher noch hatte. 

OG Goldlauter-Heidersbach
Unterhaltsame Nachmittage

Beiträge aus den Ortsgruppen/ Einrichtungen



Am 19. Februar 2025 fand im „Haus der
Volkssolidarität“ ein fröhliches Winterfest statt, das
für die Mitglieder der OG 31 sowie für die Mitglieder
der Wohngebiete Aue I und Aue II und der
Wohngemeinschaft Am Bahnhof 21 organisiert
wurde. Von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr durften wir
insgesamt 60 Gäste begrüßen, darunter auch drei
Vertreter der Ortsgruppe 31 sowie Frau Sabine
Kirchhof von der Geschäftsstelle, die von den
Anwesenden herzlich empfangen wurde.
Der Vorsitzende der OG 31, Herr Petrus Pietsch,
eröffnete die Veranstaltung mit einer warmen
Begrüßung und schuf damit eine einladende
Atmosphäre. Für musikalische Unterhaltung sorgte
DJ „AXEL“, der mit seinen Klängen für gute
Stimmung sorgte. Die OG 31 hatte zudem für ihre
Mitglieder köstlichen Kaffee und eine verführerische
Erdbeer-Vanille Torte bereitgestellt, die bei den
Gästen großen Anklang fanden.

OG 31 im “Haus der Volkssolidarität”
Winterfest in der Aue 80

Das Abendessen bestand aus herzhaftem
Hirschgulasch, Klößen und Rotkohl, das für
Selbstzahler angeboten wurde. Ein besonderes
Highlight des Abends waren die Tanzpaare, die mit
ihren Darbietungen das Publikum begeisterten und
für eine ausgelassene Stimmung sorgten.

Die Gäste waren durchweg begeistert von dem
gelungenen Fest und der Möglichkeit, in geselliger
Runde zusammenzukommen. Es war ein schöner
Nachmittag, der die Gemeinschaft stärkte und
viele fröhliche Erinnerungen schuf. Wir freuen uns
bereits auf das nächste Event und danken allen,
die zum Gelingen des Winterfests beigetragen
haben!                                   
                                                             Sylvia Botzki

Immer vierzehntägig treffen sich Mitglieder der
Ortsgruppe Suhl Lautenberg/ Linsenhof in der
Begegnungsstätte Aue 80 zum gemütlichen
Kaffeeklatsch.
Durch das Küchenteam der Begegnungsstätte
werden die Nachmittage auch immer zum
kulinarischen Genuss.
Die Gespräche sind lebhaft, das Lachen herzlich,
und die Gemeinschaft wächst mit jedem Treffen
enger zusammen. Es ist jedes Mal wunderbar,
sicher in dieser geselligen Runde
zusammenzufinden.

OG Lautenberg/Linsenhof
Kaffeeklatsch

Vielen Dank an unsere Helga Krech. Sie
organisiert die Veranstaltung und den Zubringer für
alle, die nicht mehr so gut zu Fuß sind.
                                                        Gabriele Rieger
                                        OG Lautenberg/Linsenhof

Beiträge aus den Ortsgruppen/ Einrichtungen
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Ortsgruppe Schmeheim
Digitaler Engel in Schmeheim

Reisedienst der Volkssolidarität
Frauentagsfahrt nach Meura

Am Montag den 10.03.25 ging es gemeinsam mit
dem neuen Reisedienst der Volkssolidarität zur
singenden Wirtin nach Meura.

Gegen 11 Uhr waren wir vor Ort und konnten
unplanmäßig Teile des Meuraer Haflinger Gestütes
anschauen. Nach einem Stutenschnäpschen, ging
es weiter zur Gaststätte Meuraberg.
Dort wurden wir durch die singende Wirtin,
herzlichst begrüßt. Anschließend nahmen wir ein
deftiges Mittagessen ein .

Manche machten danach einen kleinen
Verdauungsspaziergang, andere sonnten sich in
der Sonne. Das schöne Wetter hatten wir ja
schließlich bestellt. 

14 Uhr begann das Unterhaltungsprogramm. Das
wunderbare Programm, durch das die singende
Wirtin führte, war sehr unterhaltsam und lustig.
Dazu wurde leckerer Kaffee und Kuchen gereicht.

Am Ende wurden wir genau so herzlich
verabschiedet wie wir begrüßt wurden. Danach
traten wir die Rückfahrt mit dem Busunternehmen
Schmidt-Reisen an und waren um 18 Uhr wieder in
Suhl.
Beim Ausstieg bekam noch jede Dame eine
schöne Primel als Frauentags-Präsent überreicht,
die sie auch noch ein bisschen an die Fahrt
erinnern wird.
Vielen Dank an alle Mitreißenden und an unseren
Busfahrer Danny.

Ihr Reisedienst, Elke Krell

Es nahmen auch Interessenten aus den
umliegenden Gemeinden an der Veranstaltung teil.

Ein besonderer Dank gilt Frau Dörges von der
Gaststätte ALTE SCHMIEDE, die uns ein
köstliches Mittagessen bereitete.

Mit freundlichen Grüßen,
Jutta Leuthäuser
Ortsgruppe Schmeheim

Das Seniorenbüro des Landkreises Hildburghausen
hat die Digitalen Engel in den Landkreis
eingeladen, und die Ortsgruppe der Volkssolidarität
konnte einen Termin für Schmeheim vereinbaren. 

Am 20. März 2025, von 10 - 12 Uhr, informierte uns
Frau Abbas über die Grundlagen der digitalen Welt.

Während dieser Veranstaltung hatten wir die
Möglichkeit, Fragen zu stellen und persönliche
Probleme im Umgang mit unseren Geräten direkt
mit Frau Abbas sowie den Mitarbeiterinnen des
Seniorenbüros zu klären.

Zusätzlich gab uns Herr Helmut Sailer, der als
ehrenamtlicher Sicherheitsberater ausgebildet ist,
wertvolle Hinweise zu Betrugsmaschen und zur
sicheren Handhabung von PINs. 

Beiträge aus den Ortsgruppen/ Einrichtungen
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Datum Veranstaltung

Montag, 12.05.25 Reisevortrag “Madeira” durch Peter Mennicke

Montag, 26.05.25 Sicherheitsberatung für Senioren

Montag, 09.06.25 Pfingstmontag - Kaffeenachmittag fällt aus!

Montag, 23.06.25 Reisevortrag “Indiens Norden” durch Peter Mennicke

Montag, 14.07.25 Handy und Tablet Treff - Austausch und Unterstützung 
rund um Ihr Smartphone und Tablet

Montag, 28.07.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Montag, 11.08.25 Handy und Tablet Treff - Austausch und Unterstützung 
rund um Ihr Smartphone und Tablet

Montag, 25.08.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Montag, 08.09.25 Reisevortrag “Radweg Elbe” durch Peter Mennicke

Montag, 22.09.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Montag, 13.10.25 Reisevortrag “Namibia” durch Peter Mennicke

Montag, 27.10.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Montag, 10.11.25 Reisevortrag “Sizilien” durch Peter Mennicke

Montag, 24.11.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Montag, 08.12.25 Handy und Tablet Treff - Austausch und Unterstützung 
rund um Ihr Smartphone und Tablet

Montag, 22.12.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Veranstaltungsplan

Veranstaltungen in der Begegnungsstätte 
Am Himmelreich 2a, Suhl, ab 14 Uhr
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Datum Veranstaltung

Mittwoch, 21.05.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Dienstag, 27.05.25 Grill-Nachmittag - der Rost brennt! “Es geht um die Wurst”

Dienstag, 03.06.25 Handy und Tablet Treff - Austausch und Unterstützung 
rund um Ihr Smartphone und Tablet

Mittwoch, 18.06.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Dienstag, 01.07.25 Sicherheitsberatung für Senioren

Mittwoch, 16.07.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Donnerstag, 24.07.25 Grill-Nachmittag - der Rost brennt! “Es geht um die Wurst”

Dienstag, 05.08.25 Handy und Tablet Treff - Austausch und Unterstützung 
rund um Ihr Smartphone und Tablet

Mittwoch, 20.08.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Dienstag, 02.09.25 Handy und Tablet Treff - Austausch und Unterstützung 
rund um Ihr Smartphone und Tablet

Mittwoch, 17.09.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Donnerstag, 25.09.25 Grill-Nachmittag - der Rost brennt! “Es geht um die Wurst”

Dienstag, 07.10.25 Handy und Tablet Treff - Austausch und Unterstützung 
rund um Ihr Smartphone und Tablet

Mittwoch, 15.10.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Dienstag, 04.11.25 Handy und Tablet Treff - Austausch und Unterstützung 
rund um Ihr Smartphone und Tablet

Mittwoch, 12.11.25 Gemeinsames Singen mit Chorleiterin Frau Fleischmann

Dienstag, 02.12.25 Handy und Tablet Treff - Austausch und Unterstützung 
rund um Ihr Smartphone und Tablet

Veranstaltungsplan

Veranstaltungen in der Begegnungsstätte 
Auenstraße 80, Suhl, ab 14 Uhr
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Anzeige

Regionalverband Südthüringen e.V.
Am Himmelreich 2a, 98527 Suhl 44
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